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Traktanden 

 
1. Begrüssung 
Unsere Präsidentin Romy Hediger begrüsst die anwesenden Mitglieder im Restaurant Gässli. Sie 
bedankt sich für das Kommen und eröffnet nach dem feinen indischen Buffet um 20.35 Uhr die 
30. GV. Mit einem kleinen historischen Rückblick von Ursi Zimmermann wurde die GV eröffnet. 
  
1988 gründete eine Gruppe von 36 Turnerinnen den Frauensportverein Greppen. Dieser bestand aus dem 
Frauen- und dem Muki-Turnen. Bereits ein Jahr später turnten die Frauen in zwei Abteilungen mit acht 
verschiedenen Vorturnerinnen. Eine komfortable Situation! Zweimal in der Woche wurde geturnt und der 
junge Verein erlebte einen grossen Aufschwung. In diesen Jahren nahmen die Turnerinnen auch erfolgreich 
an diversen Gymnastiktreffen teil. Um die Kasse aufzubessern, liessen sich die Turnerinnen in den 
folgenden Jahren viele gute Anlässe einfallen. Sei es die Fasnacht im Hotel Rigi, der erfolgreiche Familien-
Thriatlon, der sommerliche Brunch am See oder heute, die begehrten «Öpfelchuechli» an der Chestenen-
Chilbi, immer könnte der Verein auf die Mithilfe seiner Frauen zählen. In den weiteren Jahren wurde eifrig 
geturnt und man bot ein abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit Wanderungen, Maibummel, Kegeln, 
Schneeschuhwanderungen usw. Die Mitgliederzahl blieb konstant und das Vereinsleben bewegte sich in 
festen, erfolgreichen Strukturen. Aber eben, der Gedanke an die Zukunft lässt einem nachdenklich werden.  
 
2. Appell  
Entschuldigt: Monika Amsler, Susanne Amstätter, Margrit Ketzler, Blanca Bortoloso, Brigitte 
Muheim, Ruth Inderbitzin, Lorena Tschopp (Neumitglied), Eveline Odermatt (Neumitglied) 
 
3. Wahl der Stimmenzählerinnen 
Anwesend sind 23 stimmberechtigte Frauen; das absolute Mehr beträgt 12. Christine Gisler und 
Sabine Peetz werden als Stimmenzählerinnen gewählt. 
 
4. Mutationen  
Wir freuen uns gleich 11 neue Mitglieder in unserem Verein zu begrüssen.  Angela Greter, 
Ramona Greter, Céline Künzle, Tanja Cruz, Melanie Koch, Eveline Odermatt, Diana Odermatt, 
Jasmin Künzle, Regula Schelbert, Nathalie Zimmermann, Lorena Tschopp. Sie turnen in unserer 
neugegründeten, dritten Abteilung. Wir sind stolz, dass unser Verein nun wieder positiv in die 
Zukunft blicken darf. Selina Küenzli stellt die Gruppe und ihren Werdegang kurz vor. Mit viel 
Applaus werden alle in den Verein aufgenommen. Passivmitglied Betschart Daniela tritt aus dem 
Verein. Susanne Amstätter wird vom Aktiv- zum Passivmitglied. 
 
5. Protokoll. 
Das von Ursula geschriebene Protokoll der GV 2017 wird einstimmig genehmigt und mit Applaus 
verdankt.  
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6. Jahresbericht der Präsidentin 2017/18 
Romy liest ihren Jahresbericht vor. Sie berichtet über die Chestenenchilbi 2017. Das 
wunderschöne Herbstwetter hatte eine Pause eingelegt, daher waren weniger Marktbesucher 
anwesend. Am Mittag überraschten heftige Windböen und nur dank helfender Hände, konnten 
die Zelte vor dem Davonfliegen bewahrt werden. Die brodelnde Fritteuse musste kurzfristig 
zugedeckt und eine Pause eingelegt werden. Zum Glück heiterte sich der Himmel auf und der 
Verkauf unserer sehr feinen Öpfelchüchli ging wieder leicht aufwärts. Allgemein konnte weniger 
Kaffee und Chüchli verkauft werden. Dank den fleissigen Frauen und den Sponsoren konnte 
trotzdem ein schöner Betrag in unsere Kasse gewirtschaftet werden.  
Zum Bowling erschienen 9 Frauen. Der Abend wurde genutzt um in zwei Runden und in zwei  
Gruppen  möglichst zielgenau die Kegel zum Liegen zu zwingen. Lydia beherrschte auch dieses 
Jahr dieses Spiel am besten.   
Schneeschuhwanderung Die Gondelbahn transportierte die zwölf Frauen zum Nebel verhangenen 
Hochstuckli. Über die Hängebrücke spazierten wir zum mehr als überfüllten Herrenboden- 
Restaurant. Nach der Stärkung machten wir uns auf die eineinhalbstündige Wanderung um den 
mystisch eingehüllten Engelsstock. Die Schneeschuhe hatten wir wegen dem mangelnden Schnee 
zu Hause gelassen. Im neu restaurierten Restaurant Mostlers Kuhboden genossen wir ein feines 
Fondue und wurden unterhalten mit den vier jungen Boys der Möränenörgeler. Zur späten Stunde 
führte die Bahn uns ins Tal und unsere Chauffeusen nach Hause. 
Je vier Montags- und Mittwochsfrauen trafen sich bei leichtem Nieselregen auf dem 
Schulhausplatz. Der diesjährige Maibummel führte uns über den Haldihof, auf dem 
langgezogenen Herrenwaldweg über die Hügeri zum Eggisbühl und über die Brünni zum 
Restaurant Alpenblick in Weggis.  
Napfwanderung Dieses Jahr stand die 2-Tages-Wanderung auf dem Programm. Wir starteten im 
kleinen Dörfchen Lutherbad. Nach dem ersten kleinen Anstieg genossen wir die spendierte Runde 
auf dem staatlichen Bauernhof Badegg. Durch Wälder, Hügel leicht aufwärts Richtung Napf 
verlief unser Wanderweg und ein paar Glückliche konnten schon die ersten Steinpilze pflücken. 
Auf dem grossen Napfplateau bereiten wir uns aus, für unser Picknick. Die nicht immer klare 
Luft verweigerte uns die gewünschte Weitsicht. Auf dem grossen Aussensitzplatz des 
Napfrestaurants, gönnten wir uns ein Kaffee und einige ein Dessert. Der leicht stotzige und 
rutschige Rückweg mit einer beidseitigen farbigen Blumenpracht, führte uns zurück nach 
Lutherbad. Danach besuchten wir noch die Wallfahrtskapelle Luthernbad mit dem neu 
errichteten Hand-und Fussbad und das Jurtendorf. Mit vielen neuen Bereicherungen wurde der 
Heimweg mit Hürtelbesuch und Apéro bestens bewältigt. 
Standup Padelkurs Sechs Frauen trafen sich bei der Seeburg in Küssnacht zum Standup-
Paddelkurs. Unser Leiter hatte uns vergessen und kam nach einer Nachfrage von Sylvia einige 
Zeit später. Er zeigte uns die Kunststoffbretter und erklärte uns wo und wie wir auf diesem 
aufgeblasenen Ding zu stehen hätten. Nicht schlecht und ohne einen groben Taucher beim ersten 
Mal, schafften es alle. Die Schnelleren zogen eine Runde zum Seeplatz und liessen sich auch 
nicht vom Kursschiff aus der Ruhe bringen. Den schönen Spätsommerabend genossen wir noch 
gemeinsam im Aussensitzplatz des Restaurants Seeburg.  
Chestenenchilbi  2018 Wiederum liess uns der Wettergott im Stich. Da wir kein beheiztes Zelt 
besassen, war es auch nicht gemütlich, länger als nötig sitzen zu bleiben und Kaffee zu trinken. 
An den Apfelchüchli kann es nicht gelegen sein, dass wir nur Zweidrittel der gewohnten, 
gebackenen Teigmenge verkauften. Die Chüechli waren wiederum lecker von unseren Profifrauen 
gebacken worden. Trotz der jungen, hübschen Frauen, die sich beim Apfelschneiden, im 
Abräumen, Abwaschen und beim Kaffeeverkauf einsetzten, verlief der Verkauf nicht 
wunschgemäss. Für mich war es die Freude des Tages, die jungen Frauen bei uns im Team zu 



 

 

FRAUENSPORTVEREINFRAUENSPORTVEREINFRAUENSPORTVEREINFRAUENSPORTVEREIN    
    

GREPPENGREPPENGREPPENGREPPEN        
 

  
 

haben. Gefreut hat mich natürlich auch der grosse Einsatz aller anderen Frauen den 
unentgeltlichen Gebrauch der Tische von der Gemeinde und des Mürigenvereins, die Gratiseier 
der Familie Zimmermann von Weggis, Ediths Kocherei der Vanillecreme zu Hause, und allen die 
dazu beigetragen haben diesen Stand zu betreiben. Ihnen allen ein grosses Dankeschön. 
Bowlen 2018 Die Turnhalle war an diesem Abend für die Theateraufführung reserviert. Eine gute 
Gelegenheit für das alljährliche Bowlen. Zehn Frauen folgten der Einladung zu diesem 
Kugelwerfen in der White Linehalle in Meierskappel. Lydia war wiederum die Zielstrebigste unter 
den zehn Frauen. Nach der gespendeten Runde im hauseigenen Restaurant, wurden wir  von 
Brigitta und Rebecca nach Hause gefahren. 
                                                                                                                                       
7. Jahresbericht der Jugendriege 
Die Leiterinnen Nicole und Yvonne lesen den Jahresbericht der Jugendriege vor. Im Sommer 
starteten wir in unser letztes Jugijahr. Der Aufbau mit der Begrüssung im Mittelkreis und dem 
«Anfangssprüchli» war immer gleich. Dann ging es mit dem Aufwärmen weiter, darauf folgte der 
Schulungsteil. Dort lernten die Kinder Purzelbäume, Seilspringen, Hampelmann, Ringturnen, 
Postenlauf Stufenbarren usw. Den Ausklang gestalteten wir mit verschiedenen Spielen. Die 
Begeisterung der Kinder hat uns immer sehr motiviert neue Stunden einzustudieren. Wir 
bedanken uns beim Vorstand für die Selbstständigkeit und das grosse Vertrauen. Die Präsidentin 
verdankt die tolle Arbeit der beiden Leiterinnen, die über 9 respektive über 11 Jahre die 
Jugendriege mit viel Elan und Freude geleitet haben. Zum Dank wird ihnen eine Präsent 
übergeben. In Melanie Koch haben sie eine Nachfolgerin gefunden. Sie hat bereits mit dem 
Turnen gestartet. Die Präsidentin dankt auch ihr für die Bereitschaft die Jugendriege in 
Zukunft zu leiten. 
 
8. Jahresbericht SummsalaGym, MAXIFIT und minifit 
Brigitta liest den Jahresbericht vom SummsalaGym vor. Die Leit-Bienen Ruth Inderbitzin 
Greter, Daniela Kramer und Brigitta Pfrunder durften 10 grosse Bienen vom MAXIFIT und 13 
noch etwas scheue Bienchen vom minifit bis zum 28. Mai 2018 durch die vielen 
abwechslungsreichen Bienenwaben, sprich Lektionen, begleiten.  
 Im MAXIFIT gab es 33 Bienenwaben zu erkunden. Die Bienen mit ihren Begleitpersonen wurden 
in den verschiedenen Bienenwaben unteranderem zu Piraten, gingen an die Chilbi, ins Land der 
Riesen, wurden im VaKi-Turnen zu Polizisten und Feuerwehrleuten ausgebildet, halfen dem 
Samichlaus die Chlausensäckli zu füllen, schmückten zu Weihnachten den Weihnachtsbaum, 
flogen weiter in den Dschungel, zur Antarktis, halfen an Ostern dem Osterhasen die Ostereier 
zu färben.  

Im minifit wurden 25 Bienenwaben entdeckt. Fester Bestandteil bei jeder Lektion ist unser 

Begrüssungsbewegungslied. Für den Hauptteil stehen die verschiedenen Gerätelandschaften zur 

Verfügung. In diesem Teil können sich die kleinen Bienen mit ihren Begleitpersonen frei bewegen. 

Es ist immer wieder spannend zu sehen, wie sich die kleinen am Anfang noch recht zurückhaltend 

an die verschiedenen Geräte und anderen Kinder herantasten, und gegen Ende des Turnjahres 

mutiger werden in ihren körperlichen und sozialen Fähigkeiten. Zum Abschluss treffen wir uns 

nochmal im Kreis, um unser Abschiedsbewegungslied zu singen.  

An der letztjährige Chestenechilbi konnten wir nur einen kleinen Gewinn ersammeln. Um unseren 

Stand mit attraktiven Preisen auszustatten, mussten wir doch einiges einkaufen. Aber das hatte 

sich gelohnt, vor allem die neuen Gadgets fanden grossen Anklang. 

Unser traditioneller Nachmittagsausflug führte unseren Bienenschwarm bestehen aus 8 grossen 

Bienen und 19 kleine Bienen dieses Jahr zur Grillstelle in der Lützelau.   
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Mit grosser Freude berichtet Brigitte, dass sie Brigitte Muheim und Nadine Ehrler für die 

Leitung des SummsalaGym minifit und MAXIFIT gewinnen konnten. Sie wünscht den beiden viel 

Spass und Erfolg bei ihren Tätigkeiten. Die Leiterinnen Brigitta Pfrunder, Ruth Inderbitzin 

Greter und Daniela Kramer werden mit einem herzlichen Dankeschön, einem Präsent und einem 

grossen Applaus verabschiedet. 
 
9. Kassabericht  
Lisbeth erläutert die Erfolgsrechnung.  
Die Jugi weist ein Minus von FR. 455.10 aus. Das ELKI verbucht einen Gewinn von Fr. 797.25. Die 
Chestene Chilbi wird mit einem Plus von Fr. 1701.40 verbucht.  
Einem Ertrag von Fr. 2500.65 steht ein Aufwand von 5271.30 gegenüber. Somit schliesst das 
Frauenturnen das Vereinsjahr 2017/18 mit einem Minus von Fr. 2770.65 ab. Das Kapital des 
SVKT Greppen beträgt per 31.08.2018 Fr. 14779.10 Fr.  
 
Die Revisorin Matianne Rafferty liest den Revisorinnenbericht vor und beantragt der Kassiererin 
Entlastung zu erteilen. Die Rechnung wird mit Applaus angenommen und die grosse Arbeit von 
Lisbeth und den Revisorinnen herzlich verdankt. 
 
10. Wahl der Präsidentin, Beisitzerin, Revisorinnen 
Die Präsidentin Romy Hediger, die Beisitzerin Brigitta Pfrunder und die beiden Revisorinnen 
Marianne Rafferty und Lydia Greter werden mit grossem Applaus für zwei Jahre wiedergewählt. 
Herzlichen Dank für den grossen Einsatz. 
 
11. Jahresbeitrag 
Gemäss unseren Statuten muss der Jahresbeitrag jedes Jahr neu vorgeschlagen und darüber 
abgestimmt werden, damit wir nicht höher als Fr. 95.00 pro Mitglied vom Schweizer Verband 
haftbar gemacht werden können. Über den Passivmitgliederbeitrag von Fr. 35.00 muss nicht 
abgestimmt werden. Der Jahresbeitrag von Fr. 95.00 wird einstimmig angenommen. 
 
12. Verbandzugehörigkeit SVKT 
Die Präsidentin erläutert die Vor- und Nachteile der Mitgliedschaft beim SVKT. Das Ganze wird 
von der Versammlung diskutiert. Die Fragen können geklärt werden. Der Vorstand stellt den 
Antrag aus dem Verband SVKT auszutreten. Der Antrag wird mit 29 Ja-Stimmen und drei 
Enthaltungen angenommen. Die Aktuarin schreibt die Kündigung der Verbandszugehörigkeit des 
Frauensportvereins Greppen. Dies unter Einhaltung der sechsmonatigen Kündigungsfrist, 
schriftlich per Ende des Geschäftsjahres des SVKT Frauensportverbandes. Zu beachten ist, 
dass die Statuten ab dem Austrittsdatum geändert werden müssen. Mit dem Austritt erlischt 
jeder Anspruch auf das Vermögen des SVKT Frauensportverbands und auf alle dessen Angebote 
und Dienstleistungen. Weitere Infos siehe Dokument »Austritt aus dem SVKT 
Frauensportverband». 
 
13. Jahresprogramm 
Sylvia Gabriel, unsere Technische Leiterin, stellt das neue Jahresprogramm vor. Die bewährten 
Anlässe Schneeschuhwanderung, Maibumel sowie eine 2-Tageswanderung, Chestenen Chilbi und 
Bowling stehen wieder auf dem Programm. Die GV wurde auf den 15. November 2019 festgelegt. 
Wir danken Sylvia für ihre grosse Arbeit und freuen uns auf das neue Vereinsjahr. 
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14. Verschiedenes 
-Lydia Greter fragt an, ob es möglich wäre in den Frühlings- und Herbstferien die Halle zu 
benutzen. Die Aktuarin klärt dies bei der Gemeinde ab. Bei einer positiven Antwort, wird in den 
Abteilungen entschieden ob dieses Angebot genutzt werden soll. 
 
-Claudia regt ein neues Vereinsleibchen an. An der GV 2019 soll ein Vorschlag gemacht werden. 
Iddee, T-Shirt und Jacke darüber. Dabei müsste, nach dem Austritt beim SVKT ein neues LOGO 
kreiert werden. 
 
-Zukunft SVKT 
An der letzten GV informierte die Präsidentin, dass sich der Vorstand Gedanken zur Zukunft 
unseres Vereins gemacht hat. Aus diesem Grund wurden verschiedene junge Grepperfrauen 
kontaktiert und angefragt, ob sie Interesse hätten eine neue Turngruppe zu bilden.  Mit Erfolg, 
eine Gruppe junger, motivierter Frauen hat sich selbständig gebildet und ist nun die dritte 
Abteilung des Frauensportvereins Greppen. Welch eine Freude für die langjährigen Mitglieder 
und sicher das schönste Geburtstagsgeschenk, dass sich ein Verein wünschen kann. Herzlich 
willkommen im Frauensportverein Greppen!  
Die Abteilung sucht sich noch einen offiziellen Namen. 
 
-Dank 
Die Präsidentin spricht ein herzliches Dankschön an Susanne Amstätter aus, die als Leiterin tätig 
war und eine tolle, immer aktuelle Homepage zaubert. Ihr wird das Präsent bei Gelegenheit 
überreicht. 
Zum Schluss dankt die Präsidentin allen Leiterinnen, dem Vorstand und vor allem den Turnerinnen 
des Frauensportverein Greppen.  
 
 
 
 
Um 22.20 Uhr schliesst Romy Hediger die GV 2018. 
 
Greppen, im November 2018 
 
Ursula Zimmermann, Aktuarin 
 


